
Kommunalwahl in Tittmoning am 2. März 2008

Fachlich kompetent, 
politisch erfahren, 
vertrauenswürdig und zugänglich: 
für eine Rathauspolitik mit …

… Weitsicht: 
mit einem Leitbild Zukunft aktiv gestalten!

- zukunftsorientiert denken
- initiativ werden statt abwarten
- nachhaltig arbeiten

… Rücksicht: 
unterschiedliche Interessen einbinden!

- Bürger beteiligen
- Schwächere schützen
- Kompromisse suchen

… Umsicht: 
Verantwortung ernst nehmen!

- gewissenhaft abwägen
- besonnen handeln
- Ergebnisse sorgfältig überprüfen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

über die Ansichten und Initiativen der Tittmoninger SPD zu 
einzelnen Themen der Stadtpolitik informieren wir Sie in dieser 
Zeitung, unserem Schaukasten und auf  unserer Homepage 
ausführlich und kontinuierlich seit Jahren. Das entspricht 
unserem Verständnis von Demokratie. Selten lassen sich 
komplizierte Sachverhalte ohne Verluste in Schlagworte pressen. 
Schöne Worte gibt es zu viel, besonders kurz vor der Wahl. Wer 
seit über 30 Jahren diese Stadt allein regiert, muss sich fragen 
lassen, warum er nicht längst erreicht hat, was er jetzt 
großmundig fordert. 

Wir nehmen die Bürgerinnen und Bürger ernst und lassen uns an 
Taten messen. Wir haben in den vergangenen Jahren im Stadtrat 
zahlreiche Akzente gesetzt, Diskussionen angestoßen, 
Vorschläge für eine entsprechende Haushaltsgestaltung 
gemacht und Entscheidungen eingefordert. Wir meinen es ernst 
mit unserem Engagement für eine aktive kommunale 
Familienpolitik, verantwortungsvollen Umgang mit der Natur, 
neue Impulse für die Altstadtsanierung, die Verbesserung des 
Wohnumfeldes,  des  Fahr radwegenetzes  und der  
Schulwegsicherheit. Auf  den Feldern der Wirtschaftsförderung, 
der Kultur, der Jugendarbeit und des Fremdenverkehrs bleibt 
noch viel zu tun. Zu viel, um weiter auf  eine Politik des 
Abwartens und Verharrens zu setzen! Wir müssen nicht alles 
anders machen als bisher, aber wir können viel mehr tun – sozial 
und besser! Darum bitte ich Sie:
Unterstützen Sie unseren Aufbruch für Tittmoning!

Erfolgreiche SPD-Bürgermeister anderswo, von Grassau bis 
Burghausen, machen es uns vor: Die Stadt muss sich als 
Unternehmen verstehen, das gestaltet statt nur zu verwalten. Wir 
müssen in einem Leitbild festgelegte Ziele auch mittel- und 
langfristig konsequent verfolgen, anstatt wie bisher in 
Tittmoning nur von Fall zu Fall zu entscheiden und somit quasi 
in die Zukunft zu stolpern. Lassen Sie uns gemeinsam 
Tittmoning zukunftsfähig machen! 

Sie können sicher sein: Ich sage den Menschen die Wahrheit und 
lasse mich nicht von Privatinteressen leiten. Klarheit und gleiche 
Regeln für alle sind mir wichtig, Lobbyismus ist mir zuwider. Ich 
werde mich um Freundlichkeit und Geduld bemühen und jeden 
Einzelnen mit seinen Anliegen ernst nehmen. Ich werde 
denjenigen keine Steine in den Weg legen, die etwas für unsere 
Stadt tun wollen, sondern sie im Gegenteil bestmöglich fördern 
und unterstützen. Und ich werde da sein für diejenigen, die nicht 
über Beziehungen verfügen – als Bürgermeister eines 
lebendigen Gemeinwesens, in dem man auf  gleicher 
Augenhöhe miteinander spricht!

Basis meines gesellschaftlichen Engagements sind und bleiben 
die traditionellen Grundwerte der Sozialdemokratie: Freiheit, 
Gerechtigkeit und Solidarität. Das bedeutet in der 
K o m m u n a l p o l i t i k  k o n k r e t :  L e b e n s q u a l i t ä t ,  
Chancengleichheit und Bürgermitwirkung. Dafür stehe ich 
ein, daran lasse ich mein Handeln jederzeit messen, auch als 
Bürgermeister. Daher bitte ich Sie um Ihre Stimme bei der Wahl 
am 2. März. 

Ihr Dirk Reichenau
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Sozial ist besser: Offenheit und Aufbruch für Tittmoning!

Als Kandidatinnen und Kandidaten der SPD (Liste 2) für die Stadtratswahl 2008 bitten wir Sie am 2. März um Ihr Vertrauen:

1 Reichenau Dirk

(Tittmoning Stadt)
Stadtrat
Kommunaler Verwaltungsbeamter 
verheiratet, zwei Kinder

 „…für mehr Demokratie, soziale 
Gerechtigkeit, eine bessere Infra-
struktur und eine gute wirtschaft-
liche Entwicklung in Tittmoning!“

2 Oberland Monika

(Hof/Kay)
Restaurantfachfrau
verheiratet, vier Kinder

„…damit Tittmoning für uns alle 
lebens- und liebenswert bleibt.“ 

3 Spirkl Alexander

(Unteres Burgfeld)
Qualitätsmanager 
verheiratet, zwei Kinder

„…damit Tittmoning nach vorne 
sieht und zukunftsorientiert 
aufgestellt ist.“

4 Wittmann Luise

(Tittmoning Stadt)
Krankenschwester 
verheiratet, drei Kinder

„…damit Tittmoning schöner und 
lebendiger wird!“

5 Erler Wolfgang

(Kirchheim)
Stadtrat
Selbständiger Elektromeister 
verheiratet, drei Kinder

„…weil es hier und da doch noch 
Spaß macht.“

6 Oel Ulrike Heide

(Hüttenthaler Feld)
Architektin (freiberuflich)
ein Kind
parteilos

„…weil ich meine Ideen gern in den 
Dienst des Gemeinwesens stellen 
möchte.“ 

7 Schmied Bernhard 

(Tittmoning Stadt)
Elektroingenieur
verheiratet, zwei Kinder
parteilos

„…weil ich  die Gestaltung meines 
Geburts- und Wohnortes aktiv mit 
gestalten möchte.“

8 Jilg Alexandra

(Mühlham-Kay)
Erzieherin
verheiratet, zwei Kinder

„… für Beschlüsse im Sinne der hier 
lebenden Bürger.“

9 Multerer Rosa-Maria 

(Murschall)
Rechtsanwältin 
zwei Kinder
parteilos

„… um gemeinschaftlich etwas zum 
Wohle aller zu bewegen.“

10 Auer Anna 

(Hainach/Kirchheim)
Erzieherin 
verheiratet, zwei Kinder

„… damit Tittmoning noch familien- 
und seniorenfreundlicher wird.“

11 Böhm Willy

(Asten)
Selbständiger Grafiker
verheiratet, eine Tochter
parteilos

„…für mehr kulturelle Vielfalt und 
weitsichtige Entscheidungen.“

12 Gebhardt Kira 

(Hüttenthaler Feld)
Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
geschieden, 2 Kinder

„…für die Verwirklichung 
christlicher Werte im täglichen 
Leben.“

13 Wacker Elisabeth 

(Hüttenthaler Feld)
Krankenschwester (Teilzeit)
verheiratet, drei Kinder
parteilos

„… für ein transparenteres Rathaus, 
in das man als Bürger gerne 
hineingeht.“

14 Führich Rüdiger 

(Unteres Burgfeld)
Rentner
verheiratet, zwei Kinder

„… weil Tittmoning eine Politik für 
den Bürger braucht.“ 

15 Terörde Gaby

(Tittmoning Stadt)
Selbständige Buchhalterin
und Heilerin 
verheiratet, drei Kinder

„,…denn in Tittmoning kann für 
Kinder und Senioren noch einiges 
getan werden.“

16 Prams Georg 

(Schlaffen/Kay)
Rentner (Maurer u. Betonpolier)
verheiratet, vier Kinder

„… für ein Mit- statt Nebeneinander 
von Stadt und Land.“

17 Lex Gabi

(Tittmoning Stadt)
Feinmechanikerin 
drei Kinder
parteilos

„…damit Tittmoning als 
Einkaufsstadt und Firmenstandort 
attraktiver wird.“ 

18 Thalhauser Hans 

(Tittmoning Stadt)
Rentner 
verheiratet, zwei Kinder,
drei Enkel

„…damit Tittmoning Zukunft hat 
und einseitige Entscheidungen 
vermieden werden.“

19 Poschmann-Reichenau
Dr. Gerda

(Tittmoning Stadt)
Dramaturgin (freiberuflich)
verheiratet, zwei Kinder

„…damit diese schöne Stadt endlich 
alle Möglichkeiten entfaltet, die sie 
hat.“

20 Wittmann Josef 

(Tittmoning Stadt)
ehem. Stadtrat
Kaufmann
verheiratet, drei Kinder

„…damit Tittmoning zurückfindet 
zu einer städtischen Identität.“ 



Sie haben die Wahl: Sozial ist besser!

Ihr Bürgermeister:
gelber Stimmzettel – Wahlvorschlag Nr. 02

Reichenau 
Kommunaler Verwaltungsbeamter, Stadtrat 

Dirk

Ihr Landrat:
hellblauer Stimmzettel – Wahlvorschlag Nr. 02

Konhäuser Sepp
Sicherheitsingenieur, stellv. Landrat, Gemeinderat

Den Rupertiwinkel stärken - unserer Heimat zuliebe!

Kreistag:
weißer Stimmzettel – Wahlvorschlag Nr. 02

Kennwort:
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

3 Reichenau Dirk, Kommunaler Verwaltungsbeamter, Stadtrat, Tittmoning

5 Schild Johann, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Fridolfing

18 Aigner Anna, Hausfrau, Fridolfing

29 Aumeier Peter, Kaminkehrermeister, Energieberater, Kirchanschöring

36 Wallner Gabi, Verwaltungsangestellte, Kirchanschöring

39 Erler Wolfgang, Selbständiger Elektromeister, Stadtrat, Tittmoning

40 Höppe Hildburg, ev.-luth. Lektorin i.R., Waging am See

44 Wittmann Luise, Krankenschwester, Tittmoning

49 Wimmer Matthäus, Elektroingenieur, Dipl.-Ing. (FH), Fridolfing

55 Schmid Josef, Bankkaufmann, Gemeinderat, Kirchanschöring

63 Kreischer Bruno, Architekt, Waging am See

64 Endlmaier Horst, Krankenkassenbetriebswirt, Gemeinderat, Fridolfing

66 Sammer Alfred, Verwaltungsbeamter, Dipl.-Verw.-Wirt (FH), Petting

Stadtrat:
rosa Stimmzettel – Wahlvorschlag Nr. 02

Kennwort:
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

1 Reichenau Dirk, Kommunaler Verwaltungsbeamter, Stadtrat, Tittmoning-Stadt

2 Oberland Monika, Restaurantfachfrau, Hof  / Kay

3 Spirkl Alexander, Qualitätsmanager, Unteres Burgfeld / Tittmoning

4 Wittmann Luise, Krankenschwester, Tittmoning-Stadt

5 Erler Wolfgang, Selbständiger Elektromeister, Stadtrat, Kirchheim

6 Oel Ulrike, Architektin, Dipl.-Ing. (FH), Hüttenthaler Feld

7 Schmied Bernhard, Elektroingenieur, Dipl.-Ing. (FH), Tittmoning-Stadt

8 Jilg Alexandra, Erzieherin, Mühlham / Kay

9 Multerer Rosa-Maria, Rechtsanwältin, Murschall

10 Auer Anna, Erzieherin, Hainach / Kirchheim

11 Böhm Willy, Selbständiger Grafiker, Asten

12 Gebhardt Kira, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Hüttenthaler Feld

13 Wacker Elisabeth, Krankenschwester, Hüttenthaler Feld

14 Führich Rüdiger, Rentner, Unteres Burgfeld / Tittmoning

15 Terörde Gaby, Selbständige Buchhalterin und Heilerin, Tittmoning-Stadt

16 Prams Georg, Rentner (Maurer und Betonpolier), Schlaffen / Kay

17 Lex Gabi, Feinmechanikerin, Tittmoning-Stadt

18 Thalhauser Hans, Rentner, Tittmoning-Stadt

19 Poschmann-Reichenau Gerda, Dr. phil., Dramaturgin, Tittmoning-Stadt

20 Wittmann Josef, Kaufmann, Tittmoning-Stadt

Sie haben für die Kreistagswahl insgesamt 70 Stimmen!
- Bitte kreuzen Sie zuerst die Liste der SPD in der Kopfleiste an, damit keine Stimme verloren geht.
- Ihre 70 Stimmen dürfen Sie aber auch auf  einzelne Kandidatinnen und Kandidaten verteilen.
- Einzelne Kandidatinnen oder Kandidaten können bis zu 3 Stimmen erhalten.

Vorsicht: Mehr als insgesamt 70 abgegebene Stimmen machen Ihren Stimmenzettel ungültig!

Sie haben für die Stadtratswahl insgesamt 20 Stimmen!
- Bitte kreuzen Sie zuerst die Liste der SPD in der Kopfleiste an, damit keine Stimme verloren geht.
- Ihre 20 Stimmen dürfen Sie aber auch auf  einzelne Kandidatinnen und Kandidaten verteilen.
- Einzelne Kandidatinnen oder Kandidaten können bis zu 3 Stimmen erhalten.

Vorsicht: Mehr als insgesamt 20 abgegebene Stimmen machen Ihren Stimmenzettel ungültig!


